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Vorwort

Der Frauenfußball hat besonders durch
die FIFA Frauen-
Weltmeisterschaften an Popularität ge-
wonnen. Fünf l\ral fand dieses prestige-
trächtige Turnier bereits statt, angefan-
gen von der ersten Auflage 1991 in Chi-
na über Schweden, die USA (zweimal)
und letztlich waeder in China, wo das letzte Turniet 2OOT

stattfand.
Und 2011 heißt es nun Frauenfußball-Weltmeisterschaft
in Deutschland. Fast eine halbe l\rillion Tickets sind
schon verkauft. Schon einige Rekorde wurden in den
Vorverkaufsphasen der ersten Frauen-WM auf deut-
schem Boden gebrochen- Schon jetzt steht fest, dass
es in Berlin beim Eröffnungsspiel zwischen Kanada und
Deutschland einen neuen Zuschauerrekord im europäi-
schen Frauenfußball geben wird. Doch weit wichtiger
als der Zuschauerrekord ist die Tatsache, dass dieser
positive Trend das große lnteresse der Fans am Frau-
enfußball in Deutschland und auch im Ausland unter-
streicht. Unterstützt wird unser Nationalteam auch von
der "Der Besonderen Elf'. Diese l\,rannschaft setzt sich
zusammen aus elf prominenten deutschen Frauen, die
in ihren Bereichen Vorbilder sind und den Frauenfußball
für sich entdeckt haben.

Hier einige Zitate von Spielerinnen der,,Besonderen Elf'
die die Vorfreude auf den Mega-Event deutlich
machen.

Ulrike Folkerts, Schauspielerin

lch freue mich auf die FIFA Frauen-WM 2011, weil...
" es auf dieser Bühne vor einem l\rillionen-Publikum nun
auch Frauen als Protagonisten gibt,
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die durch ihr Können, ihre Erfolge und ihre überzeugen-
den Auftritte auch außerhalb des Spielfeldes ein hohes
Maß an gesellschaftlicher Anerkennung genießen."

Nena, Sängerin
lch freue mich auf die FIFA Frauen-WM 2011, weil... ...
"Frauenpower wichtig ist. Die W[, ist wie ein gutes Kon-
zert: Kreativjtät, positive Energie, physische Herausfor-
derung, Emotion - und sie ist eine Begegnung von Men-
schen und Kulturen. Lasst uns daraus ein unvergess-
liches Erlebnis machen!"

Monica Lierhaus, TV-Moderatorin
lch freue mich auf die FIFA Frauen-WM 2011, weil... ...
"sie ein weiterer l\reilenstein in der deutschen Sportge-
schichte sein wird und vor allem auch dank der Möglich-
keiten des Mediums Fernsehen weltweit eindrucksvoll
belegen kann, dass nach der WM der Lilänner auch die
Fußball-Frauen in der Lage sind, eine faszinierende
Stimmung im ganzen Land zu verbreiten."

Shary Reeves, Tv-Moderatorin, Schauspielerin
lch freue mich auf die FIFA Frauen-WM 2011, weil... ..
"es da richtig bunt und rund abgehen wird - auf dem
Rasen ebenso wie auf den Rängen, beim Public Vie-
wing und überhaupt. Die Sonne wird lachen und alle,
von den Omas und Opas bis zu den Kids, werden eine
Menge Spaß haben. Oder etwa njcht? Was glaubt ihr
denn kann die Frauen-Wl, bringen, was die großartige
Männer-WM 2006 nicht gebracht hat? Richtig: den Titel
und damit zum dritten Mal den Weltpokal. Na also - Vor-
freude pur ist angesagt."

Die DSG schließt sich dem an und wünscht sich eine
Neuauflage des Sommermärchens von 2006 - aber
dieses Mal dann hoffentlich mit einem ,,richtigen
Happy End" für Deutschland.

5

Heike Bank, 1. Vorsitzende



Mädchen und Frauen spielen
FulSball bei der DSG Breitenthal

Fußball ist ein Supersport - nicht nur filr Jungs.
Auch Du kannst Fußball spielen !!!

Wir bieten Dir:

. Fitness durch sportliche Betätigung

. Mannschafts- und Vereinsfahrten

. Die Möglichkeit neue Freunde kennen zu
lemen

Wenn du Interesse hast dann melde Dich
oder komm beim Training vorbei.

Mädchen: Trainer: Jürgen Mayer
Telefon: 06781 - 942028
Montag und Donnerstag,
l8:00 - l9:30 Uhr

Trainer: Bemd Nowak
Telefon: 0160 / 98400467
Montag und Donnerstag,
l9:30 - 2l :00 Lthr

Training:

Training:

Fra uen:
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DSG 1, Stand: Februar 2011
Erscbnis

21.08.20t0 SV Göcklinsen - DSC 5:0
,8 08 2010 DSG - SV Obersülzen 4:l
02.09.2010 SC Kirn-Sulzbach - DSG lt2
15.09.2010 DSG - TUS Monzinsen .l:0
18.09.2010 TUS Oeqersheim - DSG
25.09.2010 DSC - TSG Drais l:0
09 0.2010 DSC - 1. FFC Nicderkirchcn II 6t2
16. 0.2010 SV Herheim - DSG l:6
2i 0.20r0 DSG - SV Nicderhambach 5:0
30 0.2010 SG Thaleischweiler Ii. DSC l:4
0'1 1.2010 DSG - [C Mamheim 2tl
ri 1.20r0 VfR Womatia Wonns - DSG 2tO
20. t.2010 DSG - FC SDeyer

04. 2.2010 DSC - SV Göcklinqen
18. 2.2010 FV Dudenhofen B. DSG

Mannschaft g
Tor- Diff. Punk-

I SV Göcklinsen t4 t2 2 0 65:9 56 38

2. VfR Womatia 08 Wonns l4 ll I 46:21 25 35

3 TUS Ogsersheim t4 9 2 38:17 2t :9
,t. DSC Breit€nthäl r3 9 2 2 39: I9 20 29

5. SV Vikt. Herxheim l4 9 I i8r29 9 28

6. FC Mamheim l4 8 2. 4 5'7:16 4l 26

1 SG Thal€ischwh.-Fr. l5 7 0 I 34:38 2t
8. SC Kirn-Sulzbach ll 5 2 6 42:24 I8 t1

FV Dudenhofen-Bere. lr 5 i12'7 t4
10. FC Speyer 09 1l 2 7 24:41 -23 t4
ll SV Niederhambach t3 I 21:50 ,23 t0

12. TUS Monzinaen l3 I 20:52 32 l0
t3. SV Obersülzen ll l t4:41 ,13 l0
14. I.FFC Niederkirchen II I5 2. 2 ll 41 8

I5, TSG Drais t5 0 li l9:5,1 -35 6

Standi 3l.0l.l I 9
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l\uune.

Vomame:

Wohnon:

Der neue Trainer

Nowak

Bemd

Mörschied

Lorenz

Sabrina

03.1 1.1980

Tus Mackenrodt

Unsere Neuzugringe

Narne:

Vomame:

Geb.-Datum:

frühere Vereine: _w,
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Telefon 06781 563413

Fax 06781 563416

[-mri] huber@ßmi.idnde
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- Chrhtina Huber-

Rehebüro am Alexanderphtz
Haupstr. 4 i
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Name:
Vomame:
Spitzlame:
Geb-Datum:
Beruf:

frühere Vereine:

Position:

Stützel
Charline
Chucky
o'7 .t t.1993
Schülerin

FC Hohl

Abwehr

Andere Hobbys : Fußball spielen / Zeichnen
Wünsche / Ziele bei der DSG: l. Mannschaff spielen

Name:
Vomame:
Spitzname:
Geb-Datum:

Berul

Bargemann
Lisa-Marie
Jisje
29.05.1994

Schülerin

fttihere Vereine: Tus Moizingen, FCV Merxheim
Position: Mittelfeld
Andere Hobbys : Handball, Fußball

...- weiterhin spielen dieses Jahr,,neu" bei den Frauen:

Annkatrin Remuta

Isabel Schinkel

Helena Sehte

Teresa Wichter

t3
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DSG 1b, Stand: Februar 2011
28.08.20 0 DSG II - IUS Ganoloff ltz
0,1.09.20 0 SC Kirn-Sulzbach II - DSG II 0:3
12_09_20 0 DSC II - SG Rehbon Langw. 5: I

i7.09.20 0 SSG Daxweiler- DSC II 0:I
0r 0.20 0 FC Schminweiler-C. - DSG II 9t2
06 0.20 0 DSG II - SV Weiersbach l:l
20 0.20 0 DSG lI - TUS Mackenrodt l:3
29 0.20 0 SV Waldlaubcrshcim - DSG II 5: I
l4 r.20 0 FC Brücken DSC lI l:8
II 2_20 0 DSG II - Spvgg Fischbach Ausg.
27 1.20 0 TUS Gansloff- DSC II 2:2
04 )..20 0 DSG II - SC Kim-Sulzbach II

§p. Differen,

SG Rehbom/Langw. 9 0 59:16 4l 21

2. TUS Mackenrodt 1l 9 0 2 38:10 28 21

SV Waldlaubersheim 8 6 I I 25: l0 I5 l9

4_ IrC Schmiltw. Callb. 9 5 2 2_ 29:21 8 1',]

5. DSC Breitenthal95 ll l0 1 2 I 25.24 I t4

6. TUS Gangloff lt 5 l6:25 -9 l4

1_ 3 ). 4 I l:21 t0 ll
8. SSG Daxweiler 10 0 1 l4:28 l4

9_ SC Kirn-Sulzbäch Il ). I 6 l2:23 II ,7

10. SpVgg. l'ischbach 8 I 5 9:21 -18 5

II I--C 1928 Rrücken l0 I 0 9 6:39 -33

SttDd 3l.0l.l I

t5
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,,7 Minuten"
Wer an die Saison der DSG Breitenthal II 2009 - 2010
denkt, wird sich sicherlich immer wiedcr an die 7 Minu-
ten erinnem, die der Mannschaft let endlich den Be-
zirkspokalsieg raubten.

Die Saison lief wie erhofft sehl gut, durch einen großen
Kader in der ersten Mannschaft konnte auch die zweite
Mannschaft profitieren turd sich als eingespieltes Team
beweisen, welches selten ,,Ausfiille" zu verzeichnen hat-
te.

Aufgrund dessen und dem Zuwachs einiger erfahrenen
Spielerinnen (wie z.B. Alexandra Seitz, die aufgrund
eines vielleicht geplanten Babywunsches - welche sich
nun auch erfüllte - etwas kürzer treten wollte und somit
,,nur noch" bei der zweiten Mannschaft zum Einsatz
kam) eneichte die DSG Breitenthal I[ ein gutes Saison-
ergebnis.

Mit 37 Punkten und 59:26 Toren standen sie zum Sai-
sonende aufdem 4. Platz der Bezirksliga Nahe.
Ein übenaschender Erfolg war der Sieg der Bezirkshal-
lenmeisterschaft im Januar 2010 in Kirn, indem sich die
Fey-Truppe bis ins Finale gekZimpft hat und dieses in
letzter Minute mit l:0 durch Hasibe Karayilan gegcn
Rehborn gewann.

Auch im Pokalgeschehen überzeugte die DSG II und
gewann sogar in der Verbandspokalrunde gegen den SC
Niederhambach I mit 4:2 n.V., schied danach abcr gegen
Rehweiler verdientermaßen aus.

17
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Viel besser aber hätte die letzte Saison fiiI Trainer Mar-
lin tey nichl laulen können. trotzdem \ ar sie am
Schluss bitterer alsjede zuvor.

Das Bezirkspokalendspiel fand am 23.05.2010 in Kim-
Sulzbach gegen den Bezirksligameister TuS Monzingen
statt und man erlebte ein Endspiel wie es dramatischer
hätte nicht sein können.

In 127 Minuten Spielzeit und anschließendem Elfmeter-
schießen sahen die Fans insgesamt l0 Tore.

Dabei stand Schiedsrichter Wemer Dräger (SC Kim-
Sulzbach) sehr oft im Mittelpunkt des Geschehens.
So ließ er in der regul?iren Spielzeit bei einem Spielstand
von 3:1 für die DSG Breitenthal ll ganze 7 Minuten
nachspielen turd griff somit spielentscheidend ins Ge-
schehen ein.
Die ,,Monzinger Mädels" nutzten ihre Chance und ver-
kürzten in der Nachspielzeit auf3:3.

Die Verlängerung brachte ein schwer erkämpftes 4:4.
lm Elfmeterschießen verlor die DSG dann deutlich mit
6:4. Dic Mannschaff lieferte trotz allem eine ansehnli-
che Leistung ab.

Nichts desto trotz geht es weiter und irgendwann wird
auch dcr F'ußballgott die Gerechtigkeit siegen lassen, da
sind wir uns sicher.

O Jenny Otto

19



ienießen Sie die genül liche und romontische A+hmosphäre in

unserem Reslouroht nil bis zu 75 Sitzpldtzen, und weiteren
80 in uhserem Bie.gorten.

In unserem Schlosskeller bieten wir Ihnen Feie$, wie
Hochzeiten, GeburJstoge und ohdere Feste on.

Dozu berolen wir sie gerne mil der Zusommehstellung Ihres
l,lehüs und bereilen es in bester Quolitdt und Sorgfolt zu.

Fül. spezielle Wünsche sind wir immer offen und geben unser
Bestes. diesen gerecht zu werden.

005 Teom der Alten Kellerei wünscht Ihnen eihen ongenehmen

Äufenlholt in unseren Röumer,
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Damit Sie lhre Brille gerne tragen

!oR{tR N{cilltu(

arbcllcn rvir nicht nur mil dem genauesten Zcntriersysten

dcr Welt. sondem halten auch ständig ca-1100 Brillcnlas-
sungcn zur Aussahl liir Sie bereit.

MO-N4I + FR: t1.00 - 18.00 Uhr
DO: ti.00 - 20.00 Uhr
SA: 8.00 11.00 Uhr

I'mnk Ileilnunn

Slein§lg l5
i5606 Krrn

l'.1.r r)67i1.1018

f-N1ril: II.iln0m ! ryut iscl
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Tabell Wintabelle zu r erpause
Maonschaft Sp g

Diffe-
Punk.

I 1 I 0 '71:22 52 19

2. 7 6 I 0 54r9 ,15 l9

l. SG Hot enbach / wild. ,7
I 2 27:21 6 li

F-C Brücken SCM 7 2 2 30:19 ll lt

5. SV Niederhambach 7 I 1 1

6. TSC Idar Obcrslcin 1 2 0 5 ll:24 -l I 6

'1. 'I uS Ticfcns(cin 7 0 5 l7:15 -18 6

8. SV Berp Bundenbach 1 0 0 7 2.91 -89 0

I

I

I

I



FC Brückel - TuS Tiefenstein 5:l

VIR Baumholder - TuS Tiefenstein 9:0

TUS Tiefenstein - SV Niederhambach 3:6

TuS Tiefenstein - SV Bergm. Btndenbach 8:0

SV Weiersbach - TUS Tiefenstein l3: I

TuS Tiefenstein - TSG Idar Oberstein 4:0

SG Hottenbach / Wildenburg - TUS Tiefenstei. 2:O

Ergebnisse zur Winterpause

Viele neue Spielerinnen (Helena Sehte, Alina Bauer,
Nina Bank, Angelina Keil, Lisa Furtwängler, Helene
Übel, Svenja Mayer, Chistina Bmnk) bereicherten den
bisher meist sehr kleinen Kader, sodass ab sofofi eine
tolle Mischung aus jüngeren und erfahreneren Spielerin-
nem entstehen konnte.

Doch leider verließen zu Beginn der Saison auch einige
Spielerinnen die Ma Nchaft:
Ankatrin Remuta urd Teresa Wichter verstärkten die
DSG Breitenthal und Leistungsträgerin Fabienne Faust
wechselte zum SC Kim-Sulzbach, um sich in der Ver-
bandsliga lußballerisch rerbessem zu können.

Leider brachte die neue Mannschafl nicht den erhofften
Erfolg und die MSG Tiefenstein belegt zurzeit mit 5

Niederlagen und 2 Siegen nur den 7. Platz der Bezirksli-
ga 

'oJennv Hinz
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Spielpläne 2011
Drtum Uhrzeil Spiclpaarune

t9.02.20n l7:00 Uhr f'V Dudcnhofen - DSC

26_O2_201I l6:30 Uhr SV Obersülzen - DSC

05.03.20 l4:30 Uhr SC Knn-Suhlach - DSC (Pokal)

12.03.201I 18.00 Uhr DSG - SC Kim-Sulzbach

19.01.201I 15.30 uhr TUS Monzingen - DSG

26.01.201I l8-00 Uhr DSC - TUS Oggersheim

02.04.201I 17.00 uhr TSG Drais - DSG

09.04.201 I 18.00 Uhr DSG - FV Dudcnhofcn-B.

l6_04.201 I 17.00 Uhr DSC - Sv Göcklingen

23.04.201| l8:00 Uhr l. FFC Niederkirchen II - DSC

30_04_201l 18.00 uhr DSG - SV Ilerxheim

07.05.201 I 18.00 Uhr SV Niederhambach DSG

14.05.201I 18.00 Uhr DSG - SG Thaleischweiler-F.

21.05.201 I 18.00 Uhr fC Mamhenn - DSG

28.05.201I 18.00 uhr DSC' vfR Wornratia wonns

04_06.201l 18.00 Uhr FC Spey€r - DSG

Datum Uhrzeit Spiclpaarung

26_02_20lL 17.00 uhr SG Rehbom/L. - DSC lI
12.03.20 16.00 Ulrr DSG Il - SSC Daxweiler

18.03.201I 19.30 uhr SV weiersbach DSG II

24.01.201I l9:30 Uhr DSG II - Spvgg Fischbach

26.01.2011 16.00 Uhr DSC II - FC Schrnittweiler-C.

16.04.201 I 17.00 Uhr Spvgg !'ischbach - DSG II
30.04.201I 16.00 uhr DSC II - SV waldlaubershenn

07.05.2011 15.00 Uhr TUS Mackenrodt - DSC II
I4.05.20t I 16.00 Uhr DSG Il - FC Brücken



Manrschaftsfahrt 2010
Lutzi erklärt einen Tabubegriff: ,,Der letzte Buchstabe vom
Alphabet. Oder so ähnlich wie Morphium!"
Gesucht war Valium.

Im Traininq.
Bemd: ,.Jetzt machen wir noch ein paar Ball-aus-der-
Ruheposition-Schüsse"
(ftir alle Deutschkenner: Neologismus für einen Schuss aus
der ruhenden Position; Iür alle anderen: die Ruheposition gilt
NUR für den Ball, nicht fi.ir die Spielerin.)
Bemd: .,Es hat noch keiner gelroffen. Das sind 0,0olo."
Yasmin: ,,Der ist bestimmt Mathelehrer."

Spiel gegen Niederhambach.
Laura kramt in den Trikots:
,,Ich such Stützenstrümpfe, aber da si[d überall Socken
dran!'

Macca sitzt aufdem Klo und rollt die Klopapierrolle. Kathrin
fragt, was sie da macht.
Macca sagt: ,,lch kann den Anfang nicht finden!"
Kathrin C.r ,,Dann nimm doch das Ende!"

27
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Was wäre Paris ohne Eiffelturm?
Was wäre Bayern München ohne Hoeness?
Was uräre die DSG ohne Anja?

Das Gesicht des Vereins wird sich än-

dem. Über zwei Jahzehnte wurde die
DSG stets in einem Atemzug mit Anja
Klein genannt. Sie war das Aushänge-
schild, die Vorbild-Fußballerin, die
Torschützenkönigin - schlicht der Me-
ga-Stai der DSG. Doch daraus hat Anja
nie eine Show gemacht oder hat es je-
manden spüren lassen. Durch ihr Feingefühl und ihre

menschliche Art, ihre Beobachtungsgabe und ihr DSG-
Herz war und ist sie bei allen Mitspielerinnen, Gegnerin-

nen, Schiedsrichtem und !'ans beliebt und geachtet. Sie

war die erste Spielerin des Krcises Birkenfeld, die es bis

zum DFB-Sichtungslehrgang schaffte - und sie war
2003 die erste ,,Fußballerin des Jahres" im Kreis Birken-
feld. Auch 2007 durfte sie die wenvolle Trophäe als

beste Spieledn des Kreises mit nach Hause nehmen.

1989 kam Anja zur DSG. Sie spielte in dcr Jungenmann-
schaft des VfL Algenrodt und war eigentlich schon er-

folgreich als Handballerin ,,unter Vertrag". Trotzdem
ließ sich überreden, bei einem der ersten Mädchen-
Tumiere im Kreis mitzuspielen - das war der Anfang
einer der erfolgreichsten Frauen-Fußball-Karrieren im
Kreis Birkenfeld. Fortan spielte sie für die DSG. An-
fangs war sie schüchtem und introvertiert eher eine

Einzelgängerin. Es brauchte aber nur kurze Zeit, bis sie

die Herzen der Mitspiclerinnen gewann. Es kamen die

ersten 'l'eilnahmen an Auswahl-Tumieren und sie wurde
innerhalb kurzer Zcit zum Aushängeschild unseres Ver-
eins-



Anja ist ein ,,Balltalent". Aufcincr Mannschaftsfahrt, als
die DSG noch in den Kinderschuhen stand. drückte ihr
jemand einen Tennisschläger in die Hand.

Es wurde ,just for fun" ein DSG-Tumier
ausgespielt. das Anja problemlos ge-
wann obuohl sie nie vorher Tennis ge-
spielt hatte. Ihr Können bewies sie auch
als Torfrau: In der Saison l99ll92 hatte
sich die Keepcrin der DSG verletzr
kein Problem fiir Anja: Obwohl sie in
der Südwestauswahl im Feld spielte,
stellte sie sich liir ihre Mannschaft eine
Saison lang ins Tor.

Kaut Deinen §port am richtigen 0rtl

Nette Slrak 8.14 , 55600 Kirtt (gegenükrt]esell$chüft$a!§l

LOCH§POHT

[l0ch,deIel, 06752194151, lyYni}/,



Wir wussten, dass wir ein Supertalent in
unseren Reihen hatten und wollten ihr
gerade deshalb den ,,Weg nach oben'
nicht verbauen. Tieftraurig, aber auch
stolz auf unsere Anja, verabschiedeten
wir sie vor der Winterpause 1995/96 zum
Bundesligisten Wönstadt. Leider - oder
Gott sei Dank - schafften die Wörrstadte-
rinnen den Verbleib in der Bundesliga
trotz Anja nicht. Anja kam zurück, weil
sie lieber mit ,,ihren Mädels" wieder Ver-
bandsliga spielen wollte.
Nach einem halben Jahr Bundesliga war sie spielerisch
sptirbar gereift und hatte alle Tricks und Kniffe gelemt,
um in der Verbandsliga - und später in der Regionalliga
- ihre Stürmereigenschaften professionell in Szene zu
setzen.

Nach 2l Jahren aktivem DSG-Fußball hat sie sich nun
offiziell vom Spielbetrieb abgemeldet. Sie absolviefte
459 Pflichtspiele im DSG-Trikot und schoss insgesamt
405 Feldtore.
Doch Anja ist nicht wirklich weg - und das ist gut so.
Selbstverständlich führt sie als stellvertetende Vorsit-
zende der DSG weiter mit die Geschicke des Vereins
und wenn Not ,,an der Frau" ist, hilft sie auch ab und zu
in der ersten Mannschaft oder in der lb-Mannschaft aus.
Demnach sind es nun zur Winterpause 2010/201 1 schon
462 Pflichtspiele ...und wir alle hoffen und warten dar-
auf, Anja auch noch im 500sten Spiel zu erleben.

Anja, wir lieben dich.
HBB
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' Der
Nachwuchs

ist
gesichert....

wir freuen uns mit
Eritta und Thomas auf die
ersten Fußballkünste von

Nele
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Vorrunde.
26.06.201 I, 15.00 Uhr A
27.06.20r I, 18.00 uhr A
27.06.201 I, 15.00 uhr B
28.06.2011, 18.00 uhr B

Sinsheim
Berlin
Bochum
Wolfsburg
Leverkusen
Dresden
Augsburg
Mönchengl.
Bochum
Frankfu11

Dresden
Augsburg
Sinsheim
Bochum
wolfsburg
Augsburg
Sinsheim
Mönchengl.
Dresden
Frankfurt

wolfsburg
Bochum

wolfsburg
Augsburg
Dresden

Mönch€ngl.

Nigeria - Frankreich
Deütschland - Kanad.
Japan - Neuseeland
Mexiko - England
Kolumbien - Schweden
USA - Nordkorea
Norwegen - Aquatodal
Bra.ilien - Auslrali.n
Kanada - Fmnkreich
Deulschland - Nigeria
Japan - Mexiko
Neuseeland - England
Nordkorea - Schweden
USA - Kolumbien
Australien - Aquatorial
Brasilien - Norwegen
England - Japan
Neuseeland - Mexiko
Frankreich - Deutschl.
Kanada - Nigeria
Aqualoflal - Brasllren
Australien - Norwegen
Schweden - USA
Nordkorea - Kolumbien

LGr.B-2.Cr.A
l.Gr-A-2-Gr.B
l.Gr.C-2. Cr. D
l.Gr-D-2.Cr-C

vF2-Vt'3

Verl. HFI - Verl. HF 2

Sieger HFI - Sieger HF2

28.06.201I. 15.00 tlhr c
29.06.201t.18.15 Uhr c
29.06.201l.I500llhrD
29.06.20ll.l8l5IihrD
30.06.2011 I8 00lihr A
01.07.201 1.20.45 llhr A
01.07.201 I. l5.00llhr B
02.07.201 l. 18.15 Uhr B
02.07.201l- 14.00 uhr c
03.07.201l- 18.00 uhr c
03.07.201l. 14.00 uhr D
03.07.201l. 18.15 uhrD

105.07.201l, r 8.15 uhr B
05.07.20t l, 18.15 uhr B
05.07.20t l. 20.45 uhr A
06.07.20u,20.45 Uhr A
06.07.201 I 00 Iihr D
06-07.201I l8 00lihr D
06.07.20 1 1 20 45 l ihr C
06.07 201 I 20 45 I ihr C
Vierlelfinale
09.07.201l, 18.00 Uhr (l)
1 0.07.201 1, 20.45 Uhr (2)
I0.07.201l, l3.00 Uhr (3)
10.07.2010, 17.30 Uhr (4)
Halbnnah

] r3.07.2011. l8.oo uhr (l)
13.07.20t 1,20.45 uhr (2)

lSDiel um Plätz3
16.07.2011. 17.30 Uhr Sinshenn

I Finate
17.07.20 .20.45 Uhr
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Buddha aufs Brot

Mannschaftsfahrt 2010 nach Krottelbach

Das diesjährige Ziel der Mannschaftsfahrt hieß Krottel-
bach, ein Dorf im Kreis Kusel, wo etwas außerhalb - im
Wald - das Wanderheim ,,Hohe Fels" betrieben wird.
Dort ließ sich die DSG (von Fronleichnam an) drei Tage
nieder. Dabei konnte man sich glücklicherweise som-
merlichen Temperaturen erfreuen, denn ,wenn Engel
reisen, lacht der Himmel".

Von Nina geleitet kam die Kolonne ohne unfreiwillige
Umwege am frühen Nachmittag am Wanderheim an.
Als Erstes wurden die Unterkunft begutachtet und die
Betten in den zwea Großschlafräumen in Beschlag ge-
nommen. Anschließend ließen wir uns draußen in der
Sonne nieder und kühlten uns dabei mit Kaltgetränken
etwas ab- So verbrachten wir den ganzen Nachmittag
sonnend, chillend, grillend, essend und trinkend. Zwi-
schenzeitlich statteten uns Simone und Alex noch einen
Besuch ab und schlossen sich unseren ,Äktivitäten' an.
Der Abend wurde auch nicht viel aktionsreicher- Erst als
Yasmin kleine Liköre namens,,Gib Bussi" auspackte,
kam Leben auf (bei einzelnen Spielerinnen mehr als bei
andren). Die Trinkvorschrift ,,anstoßen, küssen, austrin-
ken" wurde ausgiebig befolgt. Den späten Abend ver-
brachten wir ums Feuer sitzend. Dabei wurden die
DSG-Lieder in Endlosschleife gesungen. Dazu gesell-
ten sich einige Jungs einer Fußballmannschaft, die
ebenfalls auf dem Grundstück übernachteten und offen-
sichtlich Gefallen an uns fanden- Nur nebenbei: Es war
nicht ihr erfolgreichster Abend. zwischendurch seilte
sich eine kleine Gruppe von Spaziergängerinnen kuze
Zeit ab, um Krottelbach bei Nacht zu erkunden.
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Die ,, bösen Animateusen"
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Dabei machten wir seltsame Entdeckungen: einen
Alien-Landeplatz, geklaute (?) Fenster und Häuser, Re-
genwälder im Vorgarten, einen Raucherbereich auf dem
Kinderspielplatz und -,,Lau is 58" (Nummernschild).
Nach dieser aufregenden Tour gesellten wir uns wieder
ans Lagerfeuer und suchten bald nach und nach die
Schlafstätten auf.
Am Freitag, nach einem ausgiebigen Frühstück, be-
schlossen war einen Ausflug an den Ohmbachsee zu
unternehmen. Dort legten wir uns auf einen Steg, Iießen
die Füße im Wasser baumeln und genossen die Sonne.
Nur die Angler in der Nähe hatten fortan keinen Erfolg
mehr, dafür aber einige nackte Tatsachen im Blick.
Nach einiger Zeit mietete sich ein Teil der Gruppe zwei
Tretboote und veranstaltete von den Fahzeugen aus
eine Wasserballschlacht. Am frühen Nachmittag mach-
ten wir uns dann wieder auf den Rückweg, um am Wan-
derheim zu grillen. Nachdem alle gesättigt waren, be-
gann der Spielenachmittag. Die,bösen Animateusen"
Jenny O., ltzy und Kathrin teilten vier Gruppen ein -
Elefanten, Schweine, Kühe und Esel - und leiteten
durch das Programm. Punkt Eins bestand aus einem
Ouiz, bei dem die Teams ihr Wissen zu Fußballregeln,
allgemeinen Fußballfragen und über die DSG miteinan-
der maßen. Hier siegten ganz klar die Elefanten. Punkt
Zwei beinhaltete ein überdimensionales,,l\,ilensch-Arger-
dich-nicht", bei dem die Spielerinnen selbst als Figuren
über das Spielfeld schritten. Hierbei gab es sogenannte
Aktionsfelder. bei deren Betreten die Teams eine be-
stimmte Aufgabe zu erledigen hatten, um Punkte zu
sammeln: Pantomime, Begriffe erklären (Tabu), Melo-
dien gurgeln oder Songs erkennen. Dabei gab es so
einige lustige Handlungen. So sorgte vor allem Diana
für Lachanfälle, die in Anjas zweifelhafter Darstellung
auf Anhieb korrekt ein Kaninchen identiflzierte
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Jennvs Pantomime des Buddha

Die Gewinner:

Die Elefanten



und später an Jennys pantomimischer Darbietung eines
Buddhas scheiterte. da der Buddhismus das Saarland
scheinbar noch nicht erreicht hat - "Buddha? Hä? Für
aufs Brot oder was?'. Bei diesem Spiel wechselte die
Führungsposition ständig, doch am Ende gewannen
auch hier die Elefanten. Für diesen Gesamtsieg erhiel-
ten Jenny O. und Diana F. (und die bereits abgereiste
Anja) eine Flasche Wodka-Waldmeister und eine Fla-
sche XuXu, die kameradschaftlich mit allen geteilt wur-
den.
Nach dieser Anstrengung wurde erst einmal wieder ge-
grillt. Mittlerweile waren auch Cathrin und Palticia zu
uns gestoßen, mit denen wir noch den Spielplatz ein-
weihten; Auf Rutsche, Wippe und Karussell entstanden
zahlreiche Fotos. Den weiteren Abend verbrachten wir
in lockerer Runde um die Feuerstelle. Zwischenzeitlich
beschäftigte sich ein Teil der Gruppe mit Tischklopfen,
was sichtlich Vergnügen bereitete; Wer falsch geklopft
hatte, betrachtete seine Hand wie einen Fremdkörper
(man sprach auch von ,Alienhänden") und löste damit
lautes Gelächter aus. So neigte sich auch der zweite
Abend bzw. die zweite Nacht dem Ende zu.

Am Samstagmorgen fand wreder ein gemeinsames
Frühstück statt. Danach machten sich alle nach und
nach zur Abreise bereat. Noch einmal genoss man drau-
ßen die frische Luft und den Sonnenschein in Krottel-
bach. Kuz nach lrittag war es dann Zeit zum Aufbruch.
Lediglich Yasmins Auto war noch nicht bereit abzurei-
sen; Die Karre streikte einfach und machte somit einen
ADAC-Einsatz notwendig. Doch nachdem auch dieses
Problem gelöst war, gelang es doch allen DSGlerinnen,
Krottelbach zu verlassen.

O Sara Lang
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Der t/ol,§falld

l. Vorsitzende Heike Bank - 2. Vorsitzende Anja Klein
Kassenwartin Alcxandra Seitz - Schriftführerin Britta Wolff
- Sportwartin Kathrin Claßen Beisitzer Öffentlichkeitsar-
beit Sara Lang - Beisitzcr J ugendarbeit Jennifer Hinz - Bei-
sitzer Eventplanung Jennifer Otto - Beisitzer Sandra Rei-
chard - Simone Gans

Der l/orstand dankt allen Inserenten in der
diesjährigen Ausgabe der Soccer Gclzette.
Unsere Mitglieder und die Leser bitten wit
unsere Werbepartner bei lhrem Einkauf zu

berücksichtigen !!!
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Ahuelles über die DSG und

ihre Spiele steht aufunserer

Homepage:

http : //d s g - b r e i t e nt h a l. d c/

Vorstand der DSG
und alle beteiligten
Schreiberlinge

Anja Klein, Heike Bank

Februar 201 I
@ DSG Breitenthal 95 e.V
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